
Mehr dazu auf Seite 2

Freuen sich auf die Velo
City Night in Uetze: Ingo
Laskowski von der Agen-
tur Soulstyle (von links),
Kathrin undMichael Roth
vomADFC Burgdorf-Uet-
ze und Detlev Rehbock
von Soulstyle.
Foto: ADFC Burgdorf-Uetze

Velo City Night in Uetze

Abbensen, Ahnsen,
Altmerdingsen, Bröckel,
Dedenhausen, Dollbergen,
Edemissen, Eicklingen, Eltze,
Hänigsen, Katensen, Krätze,
Meinersen, Obershagen,
Oelerse, Schwüblingsen,
Uetze, Wathlingen Sonnabend, 31.Mai, Ausgabe 5

IM SEMINARHAUS MAHANBIR
22.06.2025 | 11-18 UHR

TAG DER OFFENEN TÜR

SeSeminarhausSeminarhausSeminarhaus
Mahanbir
Zum Roden 13

31275 Lehrte/Aligse
www.mahanbir.de

Wir öffnen unser Haus für ein buntes Veranstaltungs-
programm und laden Sie ein, dabei zu sein.

• Kostenlose Mitmach-Angebote für Erwachsene
und Kinder
• Flohmarkt rund umYoga und Entspannung
• Email-Verlosung von Schnupperkursen
• Tombola mit vielen tollen Gewinnen
• Verkauf von hauseigenen Produkten
• Kuchen- und Getränkeverkauf
• Hüpfburg für Kinder
• Rabattaktion
• Infostände

Kirchstr. 3 • 31311 Uetze
Tel. 05173 - 69 03 15

www.hoerstudio-froehling.de

Gleich

Termin
vereinbaren

und testen

Die zwei kleinsten Im-Ohr-Bauformen
von Oticon mit ganz großer Leistung.
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Zu seinem 25-jährigen Be-
stehen holt der Allgemeine
Deutsche Fahrradclub

(ADFC)Burgdorf-Uetze indiesem
FrühsommereinebesondereVer-
anstaltung nach Uetze. Am Frei-

tag, 6. Juni, steht eine Velo City
Night auf dem Programm. Dabei
radeln die Teilnehmer mit Musik
und guter Laune in großer Kolon-
negemächlichdurchdieGemein-
de – ob mit dem Rennrad, Moun-
tainbike, Hollandrad oder E-Bike.
Die Straßen entlang der Route
werden in den Abendstunden für
den Autoverkehr gesperrt.

Die rund 15 Kilometer lange
Tourbeginntum20UhramNatur-
badUetze, Bodestraße 11. Bereits
ab 18 Uhr gibt es dort ein buntes
Programm mit Livemusik zur Ein-
stimmung. Außerdem bietet der
ADFC einen kostenlosen Fahr-
rad-Check an. Wer möchte, kann
sich vor oder nach der Radtour
auf der Liegewiese entspannen
oder eineRunde schwimmen.Der
Badebetrieb wird an diesem Tag
extra bis 22.30 Uhr verlängert
und zur Stärkung gibt es Speisen
vomGrill.

EinStarterbändchen für dieVe-
lo City Night kostet 3 Euro; die Ein-
nahmen kommen dem Naturbad
Uetze zugute. Für Teilnehmer von
außerhalb bietet der ADFCZubrin-
gerradtouren ab den Bahnhöfen
Dedenhausen (18.15 Uhr) und
Burgdorf (17.15Uhr)überHänigsen
Pappaul (18 Uhr) an.

Die Event-Agentur Soulstyle
organisiert die Velo City Night
bereits seit vielen Jahren. Im
Laufe des Sommers gibt es je-
weilsmehrereTerminemit unter-

schiedlichen Routen in der Stadt
Hannover und jeweils einen in
einerderUmlandkommunen.Ziel
ist es, den Radverkehr zu för-
dern, das Bewusstsein für nach-
haltige Mobilität zu stärken und
die Stadt oder Gemeinde ge-
meinsam aus einer neuen Pers-
pektive zu erleben. „Wir zeigen
damit, dass die Verkehrswende
auch Spaß machen kann“, so die
Veranstalter.

Die Velo City Night in Uetze ist
zugleich eine Gelegenheit, im
Endspurt noch ein paar Kilometer
fürs Stadtradeln zu sammeln.
Denn vom 18. Mai bis zum 7. Juni
beteiligt sichdieGemeindeUetze
wieder an dieser bundesweiten
Aktion, bei der Bürger, Schulen,
Vereine und Unternehmen mög-
lichst viele Kilometer mit dem
Fahrradzurücklegen,umeinstar-
kes Zeichen für Klimaschutz,
nachhaltige Mobilität und Ge-
sundheit zu setzen.

■ Interessierte können sich unter
www.stadtradeln.de/uetze re-
gistrieren – als Einzelperson
oder im Team mit Familie, Kolle-
gen, Schulklasse oder Sport-
verein. Jeder geradelte Kilome-
ter zählt. Die Eingabe erfolgt
entwedermanuelloderautoma-
tisch über die Stadtradeln-App.
Weitere Informationen zur Velo
City Night gibt es auf der Inter-
netseite www.velohannover.de.

Fahrrad-Kolonne durch Uetze
Bei der Velo City Night am 6. Juni geht es mit Musik und guter Laune
durch die Gemeinde

In Hannover ge-
hört die Velo City
Night seit vielen
Jahren zum Som-
mer dazu. Diesmal
kommt die Veran-
staltung auch
nach Uetze.
„Foto:

Tim Schaarschmidt
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Wir sagen DANKE
Gemeinsam möchten wir uns auch im Namen unserer
Eltern, bei all denen herzlich bedanken, die uns durch
Glückwünsche und Geschenke erfreut haben.
Herzlichen Dank sagen wir auch Pastorin Stefanie Neu-
enfeld sowie Pastor Tibor Anca für den festlichenGottes-
dienst und die Begleitung durch die Konfirmandenzeit.
Die Uetzer Konfirmanden

Uetze im Mai 2025

Zoey-Sophie Bergen
Louis Bittrich
Malte Blaudschun
Enna Marie Brandes
Finnley Buchholz
Lotte Butzlaff
Julian Dumler
Til Gottschall
Leo Hauer

Lian Kopka
Colja Littmann
David Joshua Mattern
Leon Benjamin Meyer
Nick Mirea
Yannick Obronska
Greta Osterloh
Rouven Schulze
Anna Schumacher

Till Seeler
Florentine Sell
Elin Simon
Paula Strauß
Nick Feri Surburg
Emilia Linea Wiedenroth
Pauline Marie Wipke
Oscar Wojtyczka
Tim Zabiegay
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Besuch bei der Feuerwehr
Gruppe für Menschen mit Behinderung erhält anschauliche Einblicke

Die Gruppe für Menschen mit
Behinderung Wathlingen-
Flotwedel hat die Freiwillige

Feuerwehr besucht. Das Feuer-
wehrgerätehaus liegt praktischer-
weise nur wenigeMeter vom regu-
lären Treffpunkt entfernt. Dennoch
erforderte dasÜberqueren der un-
übersichtlichen Straße besondere
Aufmerksamkeit. In Gruppenfor-
mation und unter gegenseitiger
Absicherung gelang der Übergang
sicher.
Die Gruppe erhielt ausführliche

Informationen über die Geschichte
und die vielfältigen Aufgaben der
FreiwilligenFeuerwehrWathlingen,
die seit 1926 besteht und derzeit
etwa60aktiveMitgliederzählt.Der
aktive Dienst in der Einsatzabtei-
lung ist ab demAlter von 16 Jahren
möglich, wobei bereits Kinder ab
sechs Jahren bei den „Fuhsezwer-
gen“undabzehnJahrenbeiderJu-
gendfeuerwehr mitmachen kön-
nen.
DieGästeerfuhren,dassFeuer-

wehrleute regelmäßig an Lehrgän-
gen teilnehmen und rund um die
Uhr einsatzbereit sein müssen –

eine verantwortungsvolle und oft-
mals gefährliche ehrenamtliche
Tätigkeit. Neben der Brandbe-
kämpfungzählenzahlreicheweite-
reAufgabenzumEinsatzspektrum:
Rettung verletzter Personen bei
Unfällen, Absperrungen bei Veran-
staltungen oder Ölspuren, Hilfe bei
Hochwasserlagen sowie Erstmaß-
nahmen bei medizinischen Notfäl-
len im Ort, bis der Rettungsdienst
eintrifft.
Im Anschlusswurde die Gruppe

in zwei kleinere Teams aufgeteilt.
ZweiFeuerwehrleutezeigten ihnen
dieEinsatzfahrzeugeunderklärten
die umfangreiche Ausstattung.
NebenWasser undStrombefinden
sich auch Sauerstoffvorräte, zahl-
reiche Werkzeuge und technische
GeräteanBord–allesrobustkonst-
ruiert, um unter extremen Bedin-
gungen einsatzfähig zu bleiben.
Ein besonderes Highlight war

die Vorführung des Fahrzeugs mit
Drehleiter. Diese kannauf bis zu30
Meter ausgefahren werden – eine
imposante Höhe, die großen Ein-
druck hinterließ. Zum Abschluss
durften die Teilnehmenden selbst

einC-Rohr bedienen undunter An-
leitungWasser spritzen. Das erfor-
derte Kraft und Koordination, denn
selbst dieses kleinere Schlauch-
modell benötigt mindestens zwei
Personen zumHalten.
Mit vielen neuen Eindrücken

undeinemerweitertenVerständnis
für dieArbeit der Feuerwehr kehrte
die Gruppe nach dem Besuch zu-
rück. Der Nachmittag hinterließ
bleibendenEindruck – nicht zuletzt
durch die anschauliche Vermitt-
lung der wichtigen Rolle, die die
Freiwillige Feuerwehr in der Ge-
meinde spielt.

Die Gruppe für Menschenmit BehinderungWathlingen-Flotwedel hat die Ortsfeuerwehr besucht. Fotos: privat

Die Besucher lernten die Einsatz-
fahrzeuge der Feuerwehr kennen.

Fenster • Türen
Tore

Insektenschutz
Rollladensysteme Aluminium

Holz
Kunststoff

31311 Uetze-Dollbergen · Tel. 0 51 77 - 92 21 07
www.bauelemente-klinke.de

B A U E L E M E N T E K L I N K E

Sonnenschutz

8614801_000125



FuhseMagazin4 | Sonnabend, 31. Mai 2025

Brandes, Sabine Meah und Maria
Schreiber für zehn Jahre sowie
Torsten Uzarewicz für 30 Jahre.
Für ihre Treue überreichte er ihnen
jeweils einen Zinnteller.

AußerdemstanddieWahl aller
stellvertretenden Vorstandspos-
ten auf der Tagesordnung. Der
Vorstand besteht jetzt aus dem
Vorsitzenden Jens Wedemeier,
seinem Stellvertreter Sven Stün-
kel, der Kassiererin Nadine Hus-
tedt und ihrer Stellvertreterin
Jennifer Lüdtgering, der Schrift-
führerin Tatjana Arndt und ihrem
Stellvertreter Oliver Halsig sowie
dem Gerätewart Hans Heinrich
Köhte.

Fahrt zum
Mühlenmuseum

Der DRK-Ortsverein Hänigsen
veranstaltet für seine Mitglie-

der und Interessierte eine Fahrt
zum Gifhorner Mühlenmuseum.
Treffpunkt ist am Dienstag, 10. Ju-
ni,um12UhrvordemHausamPap-
paul. Von dort aus macht sich die
Gruppe mit Privatautos auf den
Weg. Auf dem Programm stehen
eine Führung durch das Mühlen-
museum und ein Besuch im Müh-
lencafé.

Die Teilnahme kostet 12 Euro,
inklusive Eintrittskarte. Anmeldun-
gennimmtderVorsitzendeMichael
Geist bis zum 4. Juni entgegen,
unter Telefon (05147) 8474.

Versammlung
der Friesen
Auf der Tagesordnung
stehen Wahlen, Ehrungen
und Berichte

Der TSV Friesen Hänigsen lädt
alle seine Mitglieder zur Jah-

reshauptversammlung ein. Sie be-
ginntamFreitag, 13. Juni, um19Uhr
im Studio S5, Sägemühlenstraße 5.

Auf der Tagesordnung stehen
unteranderemdieEhrungen lang-
jähriger Mitglieder, die Abstim-
mung über den Haushalt des lau-
fenden Jahres sowie Wahlen zum
Vorstand. Außerdem werden der
Vorstand des Vereins und die Ab-
teilungsvorsitzendenüber aktuel-
le Entwicklungen berichten. „Wir
arbeiten imVorstanddesGesamt-
vereins weiterhin mit großem En-
gagement und Freude an einer
modernen Aufstellung unseres
TSV Friesen“, betont der Vorsit-
zende Christian Rode.

Schreberjugend
pflanzt Eichen
Der Vorsitzende des Kleingärtnervereins Feierabend
bedankt sich bei den Kindern und Jugendlichen

Der Hänigser Kleingärtner-
verein Feierabend hat eine
neue Gruppe für Kinder

und Jugendliche – die Schreber-
jugend. Im vergangenen Herbst
haben die jungen Mitglieder in
der Nähe der Kolonie Eicheln ge-
sammelt und sie anschließend
zusammen mit der Gärtnermeis-
terin Anja Gring sortiert. Keimfä-
hige Eicheln pflanzten sie in klei-
neTöpfe.Gring ist selbstMitglied
des Kleingärtnervereins und be-
antwortete den Kindern und Ju-
gendlichen viele Fragen. ImMärz traf sichdieSchreber-

jugend dann zumAngärtnern und
konnte bei dieser Gelegenheit die
ersten kleinen Eichen mit einem
Schutznetz versehen auf dem
Vereinsgelände pflanzen. Sie
werden sich auch weiter um die
jungen Bäume kümmern und ihr
Wachstum beobachten. Bei der
Jahreshauptversammlung des
Kleingärtnervereins lobte der
Vorsitzende Jens Wedemeier ihr
Engagement und überreichte ih-
nen eine Nascherei als Danke-
schön.

Anschließend ehrte er langjäh-
rige Mitglieder: Harald und Maike
Groß, Sabine Schröter, Carsten

Der Vorsitzende JensWedemeier bedankt sich bei der Schreberjugend für ihr Engagement. Fotos: privat

DieMitglieder des Kleingartenvereins Feierabend sind zur Jahreshauptver-
sammlung zusammengekommen.

Dirk Roeske Dachdeckermeister und Gebäudeenergieberater
Balkenbornstraße 19 • 31311 Uetze • Tel.: 05173-5174162

• Steildach
• Fassade
• Flachdach
• Holzbau

• Energieverbrauchsanalyse
• Baubegleitung
• Sanierungsfahrplan
• Energieausweis
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Uetzer Tafel Taler
Kekse für den guten Zweck: Mit den Spenden wollen die
Kirchengemeinden die Lebensmittelausgabe vor Ort unterstützen

Mit einer gemeinsamen
Aktion wollen die Uetzer
Kirchengemeinden die

Lebensmittelausgabe der örtli-
chen Tafel unterstützen. Gegen
eineSpendebietensieKeksean–
die „Uetzer Tafel Taler“. Herge-
stellt werden sie von der Bäckrei
Lieberwirth.DieEinnahmenkom-
men der Uetzer Tafel zugute.

Erhältlich sind die Kekse bei
der evangelischen Kirchenge-
meinde an Aue und Fuhse, bei der
katholischen St.-Matthias-Kirche
undbeiderNeuapostolischenKir-
chengemeinde. Dort stehen je-
weils Spendendosen bereit. Auch
bei Veranstaltungen wollen die
Kirchengemeinden die „Uetzer
Tafel Taler“ anbieten. Sie planen
unter anderem einen gemeinsa-
men Stand beim Zwiebelfest im
September.

Initiatoren der Aktion sind
Stefan und Carola Hoffmann von
der katholischen St.-Matthias-

Kirche, Pastor Daniel Lechler
von der evangelischen Gemein-
de An Aue und Fuhse sowie

Priester Hauke Buss von der
Neuapostolischen Kirche in
Uetze.

Haben die Aktion
„Uetzer Tafel Taler“
initiiert: Priester
Hauke Buss von
der Neuapostoli-
schen Gemeinde
(von links), Carola
Hoffman von der
katholischen
St.-Matthias-Kir-
che und Pastor Da-
niel Lechler von der
evangelischen Kir-
chengemeinde an
Aue und Fuhse.
Foto: privat

Immobiliensprechstunde im Juni 2025

Willkommen zur Immobiliensprechstunde!
Heute beschäftigenwir unsmit demThema der nachhaltigen Sa-
nierung: Die Grundlagen und Vorteile ökologischer Baustoffe.

Stellen Sie sich vor, Sie besitzen ein älteres Haus, das in die Jahre ge-
kommen ist. Anstatt alles abzureißen und neu zu bauen, können Sie das
Haus durch gezielte Sanierungsmaßnahmen umweltfreundlicher ma-
chen. Eine zentraleMaßnahme ist die Dämmung. Anstatt z.B. herkömmli-
che Styropor- oder EPS-Platten zu verwenden, könnteman natürliche
Dämmstoffe wie Hanf, Holzfaser, Schafwolle oder Zellulose einsetzen.
DieseMaterialien sind nicht nur effektiv, sondern auch atmungsaktiv,
was bedeutet, dass sie Feuchtigkeit regulieren und ein gesundes Raum-
klima schaffen.
1. Gesundheitliche Vorteile:Ökologische Baustoffe wie Lehm oder
Holzenthalten keine gesundheitsschädlichen Chemikalien, die in vielen
herkömmlichen Baustoffen zu finden sind. ZumBeispiel kann Lehm als
Wandverkleidung verwendet werden, da er nicht nur Schadstoffe absor-
biert, sondern auch die Luftfeuchtigkeit reguliert. Das trägt zur Verbes-
serung des Raumklimas bei und kann Allergien vorbeugen.
2. Energieeffizienz:Natürliche Dämmstoffe wie Hanf bieten hervorra-
gende Dämmeigenschaften und sind gleichzeitig sehr umweltfreundlich.
Hanf als Dämmmaterial hat eine hohe Rohdichte, wodurch es sowohl
Wärme als auch Schall effektiv dämmen kann. Beispielsweise kann eine
Wand, diemit Hanf gedämmt ist, einen U-Wert von etwa 0,25W/(m²K)
erreichen, was bedeutet, dass derWärmeverlust imWinter signifikant re-
duziert wird. Hanf ist auch atmungsaktiv, was dazu beiträgt, Feuchtigkeit
zu regulieren und Schimmelbildung zu vermeiden. Die Verwendung von
Hanf kann auch zu einem gesünderen Raumklima beitragen, da es
Schadstoffe aus der Luft absorbiert.
3. Langlebigkeit:Ökologische Baustoffe wie Kork enthalten keine ge-
sundheitsschädlichen Chemikalien, die in vielen herkömmlichen Bau-
stoffen zu finden sind. Kork, das aus der Rinde der Korkeiche gewonnen
wird, ist nicht nur umweltfreundlich, sondern auch schimmelresistent
und sorgt für ein gesundes Raumklima. Es hat die Fähigkeit, Feuchtigkeit
zu absorbieren undwieder abzugeben, wodurch es ein angenehmes und
ausgeglichenes Raumklima unterstützt. Zudem bietet Kork hervorragen-
deWärmedämmungs- und Schallschutzeigenschaften.

4.Wertsteigerung: Immobilien, die nachhaltig saniert sind, steigern oft
ihrenMarktwert. Studien zeigen, dass Käufer immermehrWert auf Ener-
gieeffizienz undNachhaltigkeit legen.Wenn Sie beispielsweise Ihre
Fenster mit 3-fach verglasten Fenstern aus nachhaltig gewonnenem
Holz ersetzen, steigern Sie die Energieeffizienz des Hauses undmachen
es attraktiver für zukünftige Käufer.

Sie wünschen sich professionelle Hilfe bei der Vermarktung
Ihrer Immobilie?Wir beraten Sie gern!

Kontaktieren Sie uns!Wir beraten Sie gern: 05173 - 24604 oder
0163 - 6051404
oder schreiben Sie eine E-Mail an:
stefan.lange@langeundlange-immobilien.de
Herzliche Grüße und alles Gute!
Stefan Lange
Die Inhalte der Immobiliensprechstunde sind unverbindlich und ohne Gewähr. Es handelt
sich um keine Rechtsberatung und erhebt keinesfalls den Anspruch darauf, eine solche
darzustellen oder zu ersetzen. Für eine rechtliche Beratungwenden Sie sich bitte an einen
Rechtsanwalt oder Steuerberater.

18
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FlotART Kultursommer beginnt
Das Programm umfasst Kunst, Theater, Konzert-Lesung und Swing-Nacht

Beim FlotART-Kultursommer
erleben die Besucher in die-
sem Jahr eine hochkarätige

Ausstellung, eine ungewöhnliche
Inszenierung des Buch-Klassikers
„Momo“,eine informativewieunter-
haltsame Konzert-Lesung sowie
eine Swing-Nacht mit Tanz und
Livemusik.
Vom 7. Juni bis 20. Juli gastiert

die Ausstellung „Erfindung und
Wirklichkeit“ des Künstlers Frank
Schult im Kulturhaus Wienhausen,
Mühlenstraße 5. Sie umfasst Male-
rei, Zeichnung, Skulptur und Büh-
nenbild. Schult wurde 1948 in Ilme-
nau geborene und lebt seit 1990 in
Celle. DieVeranstalter beschreiben
seine Bilder als „kraftvoll, poetisch

undoftmalsverwirrend“. Imvergan-
genen Jahr wurde er mit dem
Kunstpreis Deutschland im Bereich
Malerei ausgezeichnet. Die Vernis-
sage der Ausstellung beginnt am

Sonnabend, 7. Juni, um 16 Uhr, und
wird musikalisch von Franz Gott-
wald (Gitarre) begleitet.
Die Straßentheater-Künstlerin

KatharinaWiterzens bringt eine In-
szenierung des Jugendbuch-Klas-
sikers „Momo“ auf die Bühne – mit
ausdrucksstarken Figuren und
Masken, zauberhafter Musik und
Poesie. Voll Herzenswärme erzählt
Momo von Freundschaft und vom
Wert kostbarer Lebenszeit. Geeig-
net ist das Stück für alleMenschen
ab sieben Jahren.
Die erste Aufführung beginnt

amSonnabend, 14. Juni, um 16Uhr
imAntikhofDreiEichen,Hauptstra-
ße56, inBröckel.DerzweiteTermin
ist am Sonnabend, 16. August,
ebenfalls ab 16 Uhr im Kulturhaus
Wienhausen, Mühlenstraße 5. Der
Eintritt ist frei.

Vor dem Theaterstück gibt es je-
weilsvon12bis15Uhreinenmedien-
pädagogischen Workshop, bei dem
Jugendliche lernen,mitFilm,Bildund
Ton kreative Storys zu erzählen. An-
meldung sind bis zum 4. Juni mög-
lich, per E-Mail an info@flotart.de.
Bei einer Konzert-Lesung spie-

len drei Musiker Songs der Rock-
band „TheDoors“ und erzählen aus
dem Leben von Jim Morrison. Die
Veranstaltung beginnt am Sonn-
abend,30.August,um20Uhr inder
Marienkirche an der Bahnhofstra-
ße 2 in Bröckel. Der Eintritt ist frei.
AufderBühnestehenOliverPe-

rau, Lutz Krajenski und Enzo Bris-
korn. Legendäre Songs wie „Light
my fire“ und „The End“ sind ebenso
zu hörenwie Geschichten, Mythen
und poetische Texte rund um Jim
Morrison und „The Doors“.
Den Abschluss des Kultursom-

mers macht eine „Swing Night“. Sie
beginnt am Sonnabend, 27. Sep-
tember,um20Uhr imAutohausBor-
chers, Hauptstraße 80, in Bröckel.
Der Eintritt ist frei. Die Live-Band
„The Stomping Sugar Group“ sorgt
für die passende Musik. Dazu kön-
nen die Besucher unter professio-
neller Anleitung Lindy Hop tanzen.

■Weitere Informationen
gibt es auf der Internetseite
www.flotart.de.

ZumAbschluss
des Kultur-
sommers steht
eine Swing Night
mit Live-Musik
der Band „The
Stomping Sugar
Group“ auf dem
Programm.
Fotos: privat

Mit ausdrucksstarken Figuren undMasken bringt die Straßentheater-Künst-
lerin KatharinaWiterzens den Jugendbuch-Klassiker „Momo“ auf die Bühne.

Inspiration für Ihre
Wohlfühloase!
Besuchen Sie unsere neue GaLa-
Ausstellung in Burgdorf und
erleben kreative Gartenlösungen.

baustoff-brandes.de

Leineweberstraße 1
31303 Burgdorf

Neue
Ausstellung
Burgdorf
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BeimVolksfest inDedenhausen
hat das Dorf Anfang Mai wie-
der ausgiebig gefeiert.Mit der

Organisationwechseln sich fünf ört-
liche Vereine ab. Diesmal war die
Traditionskameradschaft Barbaros-
saanderReihe.Undsoübernahmihr
VorsitzenderStefanWildhagenauch
dasAmtdesOberschaffers.Beteiligt
sind außerdem die Chorvereinigung
Dedenhausen, die Dorfgemein-
schaftsjugend, die Freiwillige Orts-
feuerwehr und derMTV Eintracht.

Ortsbürgermeister Joachim
Hutschenreuter hat das Volksfest
amFreitageröffnet– indiesemJahr
zum ersten Mal vor dem Gasthaus

„Zum Bahnhof“. Anschließend ging
eszurückzumZelt,wodieDJsvom
Xanadu Musik Express für Party-
stimmung sorgten.

Zu denHöhepunkten amSams-
tag gehörte die Proklamation der
neuen Majestäten: Kinderkönigin
FinnNeumann, JugendköniginEm-
ma Thiele, Junggesellinnenkönigin
Marie Krüger, Junggesellenkönig
DominikCaßau,DamenköniginDo-
ris Luther und Bürgerkönig Hannes
Thiele. Außerdem stand der große
Festumzug auf dem Programm,
begleitet vom Feuerwehrmusikzug
Uetze und dem Spielmannszug
MTVVater Jahn Peine.

Gute Stimmung
beim Volksfest
Umzüge, Zeltparty und Meckerfrühstück in Dedenhausen

Der Sonntag begann um 9 Uhr
bei schönstem Sonnenschein mit
einemFeldgottesdienstvorderKir-
che. ImAnschlussstartetederUm-
zug, mit der musikalischen Beglei-
tung vom Feuerwehrmusikzug
Uetze, zumAnnageln die Scheiben
des Junggesellenkönigs und des
Bürgerkönigs.

Das anschließende „Mecker-
frühstück“ mit Unterhaltungspro-
grammwar gut besucht. Unter den
Gästen waren Ortsbürgermeister
Joachim Hutschenreuter, die
Landtagsabgeordnete Thordies
Hanisch und Gemeindebürger-
meister Florian Gahre.

Die neuenMajestäten freuen sich über ihre Königsscheiben. Foto: privat

Lesetipps für
den Sommer
Buchhändlerin Gaby Frey
kommt zum Literaturcafé
Uetze

Bei der nächsten Veranstaltung
desUetzer Literaturcaféserhal-

ten die Besucher Lesetipps für den
Sommer. Die Veranstaltung beginnt
am Dienstag, 3. Juni, um 15 Uhr im
Café „Zur Alten Wassermühle“,
Mühlenstraße 11. Der Eintritt ist frei.

Die Burgdorfer Buchhändlerin
GabyFreywirdzuGastseinundhat
viele Empfehlungen im Gepäck.
„Ob für denKoffer, dieHängematte
oderentspannteAbende imGarten
– für jeden Lesegeschmack dürfte
etwas dabei sein“, sagen Dagmar
Kovac und Ulrich Bode, die das Li-
teraturcafé organisieren. Im An-
schluss besteht die Gelegenheit,
bei Kaffee und Kuchen ins Ge-
spräch zu kommen und persönli-
che Lesetipps auszutauschen.

Dorfflohmarkt
in Obershagen
DerAktivkreisObershagenorgani-

siertwiedereinenDorfflohmarkt.
Er findet amSonnabend, 14. Juni, von
10 bis 14 Uhr statt. Im ganzen Dorf
bieten die Bewohner dann Dinge an,
diesieselbstnichtmehrbrauchen.An
und in der Kirche und dem Dorfzent-
rum können sich die Besucher bei
Kaffee und Kuchen, Bratwurst und
Kaltgetränken stärken.

Für Kinder besteht dort die
Möglichkeit, kostenlos auf Decken
ihre Ware auszubreiten. Weitere
Stände können für eine kleine Ge-
bühr in begrenzter Anzahl an der
Kirche vergeben werden. Anmel-
dungen sind möglich per E-Mail an
AK-Obershagen@freenet.de.

Dorfflohmarkt in Eltze
Programm mit Big Band und Canti-Chor

NachderPremiere imvergange-
nen Jahr veranstaltet die

Ideenwerkstatt Eltze nun zum
zweiten Mal einen Dorfflohmarkt.
Die Stände werden im Ort verteilt
aufgebaut. Sie laden am Sonntag,
22. Juni, von 11 bis 17Uhr zumStö-
bern ein. Dorfbewohner, die auf
ihren Grundstücken selbst etwas
verkaufen möchten, können sich
bis zum 6. Juni anmelden, per E-
Mailanortrud.sander@t-online.de.

Zum Dorfflohmarkt ist ein ab-

wechslungsreiches Programm ge-
plant. Die Big Band aus Eltze spielt
ab 13 Uhr am Haus der Kirche und
ab15Uhr singtdannderCanti-Kin-
derchor der in der Kirche. Außer-
dem öffnet der Heimatverein Eltze
das Heimatmuseum an der Bres-
lauerStraße20.KaffeeundKuchen
gibtesbeimHausderKircheander
Peiner Straße 35. Auf der gegen-
überliegendenStraßenseitegibtes
bei den Skyriders Gegrilltes und
kalte Getränke.

Unterstützu
ng,

Betreuung,

Begleitung

und Pflege

in jedem Alter.

3844901_000125



Besuch an Brutplätzen
NABU gibt Einblicke in die
Kinderstube von Eulen und Störchen

ZueinemBesuchbeidenSchleier-
eulen undWeißstörchen lädt der

Naturschutzbund NABU Burgdorf-
Lehrte-Uetze ein. Die Exkursion be-
ginnt amSonntag, 22. Juni, um10.30
Uhr an der Kirche in Hänigsen.

Die Leitung übernehmen Erhard
Zander,DieterKleinschmidtundWolf-

gang Tannenberg. Dieser Besuch an
den Brutplätzen ist gerade auch für
Familien mit Kindern geeignet, da sie
die Jungtiere vorsichtig berühren
dürfen. Eine Anmeldung zu dieser
Veranstaltungistnichtnotwendig.Die
Teilnahme ist kostenfrei, der NABU
freut sich über eine Spende.

Die Teilnehmer
dürfen die Jung-
vögel vorsichtig
berühren.
Foto: privat

Zweimal Gold
und einmal Silber
VfL Uetze feiert Erfolge bei den
Landesmeisterschaften der Turngruppen

Am zweiten Maiwochenende
gingen die vier Wettkampf-
mannschaften des VfL Uet-

ze bei den Landesmeisterschaften
der Turngruppen in Lengede an
denStart –mit großemErfolg: Zwei
Mannschaften wurden Landes-
meister, eine holte sich den Vize-
Titel, und auch die jüngsten Turne-
rinnen zeigten starke Leistungen
und konnten sich im Vergleich zum
Vorjahr steigern.

Die Gruppe „Hummeln“ trat in
der Altersklasse der 6- bis 10-Jäh-
rigen (SGW1) an. Für das Werfen
erhielten sie 8,90 von 10,00 Punk-
ten,derkreativeTanzzumTitel „Ich
bin nicht niedlich“ wurde mit 8,95
Punkten bewertet. Ihre fehlerfreie
Turnkür brachte beeindruckende
9,15 Punkte. Damit belegte die

Gruppe den 6. Platz. Trainiert wird
die Gruppe von Zoé und Mariella
Laqua und Lisa Gelin.

Erstmals in der Altersklasse der
12- bis 16-Jährigen (TGM Jugend)
startetedieGruppeEnchantix–und
das gleich mit großem Erfolg. Ihre
neue Turnkür wurdemit 9,55 Punk-
ten und der Tanz mit 9,35 Punkten
bewertet. Damit sicherten sich die
Turnerinnen unter der Leitung von
Hannah Kodoll und Lajana Scheller
den Vize-Landesmeistertitel.

Für die Uetzer Blitzer, die in der
Klasse der Juniorinnen antraten,
wareseinbesonderserfolgreiches
Wochenende. Nach soliden 8,95
Punkten im Werfen, einem aus-
drucksstarken Tanz (9,55 Punkte)
und einer herausragenden neuen
Turnkür (9,8 Punkte) war die Freu-

de bei der Siegerehrung groß: Zum
drittenMal in Folge holte die Grup-
pe den Landesmeistertitel. Traine-
rinnenderBlitzer sindViviannHöb-
bel und Letizia Tripari.

Auch die Gruppe „Uetzer Luft“,
die in der Erwachsenenkategorie
startete, konnte an ihre Erfolge aus
demVorjahr anknüpfen.Mit perfek-
ten 10,0 Punkten im Werfen, einer
gelungenen Turnkür (9,55 Punkte)
und der Tagesbestwertung im Tanz
(9,95Punkte)sichertensiesichver-
dient den Titel der Landesmeiste-
rinnen. Trainerin ist Lana Dahlgrün.

Neben allen sportlichen Erfol-
genstandvorallemeines imMittel-
punkt: der Spaß an der Bewegung
und das starke Gemeinschaftsge-
fühl, das diesen vielseitigenMann-
schaftssport ausmacht.
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Die „Hummeln“ haben ihre Leistungen im Vergleich
zum Vorjahr noch verbessert. Fotos: privat

Die Gruppe „Enchantix“ trat erstmals in der Altersklasse
TGM Jugend an und wurde gleich Vizemeister.

Defibrillator für
Obershagen
Ortsrat hat das Gerät
angeschafft, das im
Notfall Leben retten soll

Freuen sich über den neuen
Defibrillator: Matthias Müller
(von links), Jörg-Peter Schumann,
Andreas Staas und Ulrike König.

Der Ortsrat Obershagen hat
einenDefibrillatorangeschafft.

Er hängt jetzt im Dorfzentrum
Obershagenundkannvondenört-
lichen Vereinen für Veranstaltun-
gen ausgeliehen werden. „Die Ge-
sundheit unserer Mitbürger liegt
uns sehr am Herzen“, so die Orts-
ratsmitglieder.

Der automatisierte externe De-
fibrillatorwirdeingesetzt,wennbei
einer Person plötzlich lebensbe-
drohliche Herzrhythmusstörungen
auftreten. Er ist so konzipiert, dass
er ineinerNotfallsituationproblem-
los von Laien eingesetzt werden
kann.

DerVorschlagkamvonOrtsbür-
germeister Andreas Staas (CDU).
Die übrigen Ortsratsmitglieder
Burghard Homann (CDU), Ulrike
König und Matthias Müller (beide
SPD) und Jörg-Peter Schumann
(parteilos) waren sofort von der
Idee begeistert. Einstimmig be-
schlossen sie, dass der Ortsrat die
Kosten übernimmt.

Fo
to
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Tradition, Musik und gute Laune
Großes Volks- und Schützenfest in Uetze vom 13. bis 15. Juni

Das traditionelle Volks- und
Schützenfest wird in Uetze
vom 13. bis 15. Juni auf dem

Festplatz gefeiert. Auch in diesem
Jahr erwartet Besucherinnen und
Besucher ein abwechslungsrei-
ches Programm für Jung und Alt.
Los geht es amFreitag, 13. Juni,

um 16 Uhr mit dem beliebten
KinderumzugvonderGrundschule
zum Schützenheim, gefolgt vom
Kinderschießen. Abends stehen
dann der Kommers mit der Prokla-
mation der neuen Majestäten und
anschließend eine Zeltparty auf
demProgramm.
Der Samstag, 14. Juni, beginnt

mit einemzünftigen Frühschoppen
auf demHindenburgplatz, musika-
lisch begleitet vom Feuerwehrmu-
sikzugUetze.NachdemAnbringen
der Königsscheiben folgt dann ab
15 Uhr der Kindernachmittag mit
einem bunten Programm und er-
mäßigten Fahrpreisen auf dem
Festplatz. Abends steht zunächst
die Vesper auf dem Plan, gefolgt
von einem vielseitigen Showpro-
gramm, bevor ab 20 Uhr DJ Stefan
Möbius die Partynacht im Zelt ein-
läutet.

Am Sonntag, 15. Juni, wird ab
10.30 Uhr ein ökumenischer Got-
tesdienst auf dem Festplatz gefei-
ert.DanachfolgtdasgroßeFestes-
senmitEhrungenunddasfeierliche
Antreten zum Festumzug. Dieser
führt durch viele Straßen Uetzes
undwirdmusikalischvonmehreren
Kapellenbegleitet.Ab16Uhr findet
auf dem Festplatz ein Konzert der
Spielmanns- und Musikzüge statt,

bevor das Fest gegen 18 Uhr mit
einer letzten Party mit Gröne
Events ausklingt.
Eintrittskarten für die Vesper,

denFestzeltabendunddasFestes-
sen sind im Vorverkauf bei Sani-
tätshaus Wiegmann in der Kaiser-
straße 10erhältlich. Außerdemgibt
essieamSonntag, 1. Juni, beimKö-
nigsschießen.Esbeginntum13Uhr
im Schützenheim. Während die

Mitglieder die vereinsinternen Ma-
jestäten ermitteln, können alle Be-
wohnerinnen und Bewohner am
Wettbewerb umdie Bürgerscheibe
teilnehmen.
Jugendliche im Alter von 16 bis

21 Jahren können sowohl am
Samstag, 31. Mai, ab 15 Uhr, als
auchamSonntag, 1. Juni, ab 13Uhr
auf die Jungbürgerkönigsscheibe
schießen.

Spielmannszüge
sorgen beimUet-
zer Schützenfest
für Stimmung.
Foto: privat

Zwei Linden für das Freibad
Bäume sollen am Planschbecken und auf der Liegewiese künftig Schatten spenden

Das Naturerlebnisbad Uetze
freut sich über zwei neue Bäu-

me – ein Geschenk von Florian
Scheer, der inUetzeeinenGarten-
baubetrieb leitet. Vor acht Jahren
sollte er bei einem öffentlichen
Auftrag vier Linden entsorgen.

Das brachte er nicht übers Herz
und pflanzte sie stattdessen auf
seinem Grundstück wieder ein.
Zwei davonwaren nun für die dor-
tigen Gegebenheiten zu groß ge-
worden.
Daraufhin stellte er die beiden

Bäume imWert von rund 1500Euro
dem örtlichen Freibad zur Verfü-
gung. Dort können sie sich zu gro-
ßenSchattenspendernentwickeln.
„Wir freuen uns riesig über diese
Bäume“, betont Schwimmmeister

Dennis Brandes. Sie wurden be-
reits im März eingepflanzt und ha-
ben sich seitdem gut entwickelt.
„Eine Linde haben wir in die Nähe
des Planschbeckens gesetzt und
eine auf die Liegewiese.“

Schwimmmeister
Dennis Brandes
(links) freut sich
über die Baum-
spende von Florian
Scheer. Das Bild ist
bereits imMärz
entstanden. Seit-
dem haben sich die
Linden bereits gut
entwickelt.
Foto: privat

Wir sind für Sie da !

ASP

Ambulanter Pflegeservice Uetze
Abbeiler Weg 1
31311 Uetze
www.aps-uetze.de 0 51 73 / 690 11 00

• medizinische u. pflegerische Versorgung
• hauswirtschaftliche Versorgung
• Hilfe bei Anträgen und MDK-Besuchen
• Hausnotruf

Ambulanter Pflegedienst

Wir sind für Sie da !
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Neue Abzeichen für Reiter
RuF Hänigsen hat einen Lehrgang zur Prüfungsvorbereitung angeboten

Beim Reit- und Fahrverein
(RuF) Hänigsen haben neun
Einsteiger ihren Pferdefüh-

rerschein Umgang abgelegt. Sie
verfügen jetzt über Grundkennt-
nisse zum Verhalten und den Be-
dürfnissen von Pferden sowie
über Haltung, Fütterung und Ge-
sundheit der Tiere. Zu den Absol-
venten gehörten Kerstin, Ben und

ZoeFahrtmann, Isabella Fuhrberg,
JuleWöhlke, Ella Verhoeven sowie
Clara Wendelberger.
CarlottaKrummradt undEsther

Wichrowski haben zusätzlich zu
ihrem Pferdeführerschein auch
das Reitabzeichen Stufe 6 erlangt.
Dieses Abzeichen legte auch Mia
Schäfer ab.WeitereReitabzeichen
gingenanPaulineSchuster undLi-

saNesemann(Stufe8),MelihaDu-
da (Stufe 7), Jolin Tameling (Stufe
5), Yara Sadeeh (Stufe 4) und Na-
dine Ebeling (Stufe 4, Dressur).
Auf die Prüfungen haben sich

die Teilnehmer im Alter von sieben
bis über 40 Jahren bei einem Reit-
abzeichenlehrgang des RuF Hä-
nigsen vorbereitet. Sie erhielten
Unterricht in den Disziplinen

Springen bei Sina Henneberg so-
wie Dressur bei Detlef Nesemann.
Der dazugehörige Theorieunter-
richt für die kleinen Abzeichen
wurde durch Frauke Zinner erteilt.
Mareike Lau vermittelte die Theo-
rie für die großen Abzeichen, den
Pferdeführerschein Umgang und
organisierte den gesamten Lehr-
gang.
DerGedanke der Abzeichen im

Pferdesport ist das Lernen in klei-
nen Schritten. Vorrangig stellt das
Abzeichensystem, unabhängig
vom Turniersport- oder Wett-
kampfgedanken, eine Ausbil-
dungsüberprüfung für Reiter und
Pferd dar. Sie sind ganz bewusst
für Einsteiger, Wiedereinsteiger,
Fortgeschrittene, für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene ange-
legt undwerdenaltersgerechtge-
prüft. Dabei steigen die Anforde-
rungen von Abzeichen zu Abzei-
chen sukzessiv an. Deshalb sind
die Abzeichen vor allem auch eine
Motivation, sich ständig im sport-
lichen und alltäglichen Umgang
mit dem Partner Pferd weiterzu-
bilden.

Die Teilnehmer des
Reitabzeichenlehr-
gangs freuen sich
nach den bestan-
denen Prüfungen
über ihre Urkun-
den. Foto: privat

Bei einer Tagesfahrt des Uetzer
Heimatbundes sind die 34 Teil-

nehmer auf den Spuren Till Eulen-
spiegels gewandelt. Sie besuchten
mehrere Orte am südlichen Rand
des Höhenzugs Elm im Landkreis
Wolfenbüttel, die mit dem mittel-
alterlichen Schelmenroman in Ver-
bindung stehen.
Im Till-Eulenspiegel-Museum in

Schöppenstedt erfuhren sie unter
anderem, dass die Schwanksamm-
lung bereits seit 500 Jahren in ge-
druckter Form in Umlauf ist und in
viele Sprachen übersetzt wurde. In
den Geschichten hält Till Eulen-
spiegel seinen Mitmenschen den
Spiegel vor undmacht ihre Schwä-
chen sichtbar. Dabei nimmt er kein
Blatt vor den Mund, weder bei den
selbstgefälligenBürgernnochbeim
bestechlichen Adel oder der ein-
flussreichen Kirche.
Till Eulenspiegel ist zwar eine li-

terarische Figur und es gibt keine
eindeutigen Belege dafür, dass er

Familie vonUetzewar.Vonderdor-
tigen Burg aus soll Hartwich von
Uetze im 15. Jahrhundert als Raub-
rittervorbeiziehendeKaufleuteund
Fuhrmänner überfallen haben. Der
Legende nach entstammt dieser
Familie auch Till von Uetze, der der
Taufpate von Till Eulenspiegel ge-
wesen sein soll. Zuvor hatte die
Gruppe bereits das nahegelegene

Rittergut Lucklum besichtigt. Dort
laufen zurzeit umfangreiche Bau-
maßnahmen, um die denkmalge-
schützten Gebäude zu sanieren.
DieKunsthistorikerinElisabethVor-
derwülbecke führte die Teilnehmer
über das weitläufige Gelände und
vermittelte Hintergrundwissen zur
Geschichte des Ritterguts und den
geplanten Sanierungsarbeiten.

wirklichgelebthat.Dochnacheiner
Überlieferung wurde er zwischen
1290 und 1300 in Kneitlingen am
Elm geboren und in dem Nachbar-
dorf Ampleben getauft. Die Gruppe
vom Uetzer Heimatbund hat beide
Ortschaften besucht.
Sie besichtigte unter anderem

das Rittergut in Ampleben, das im
Mittelalter zeitweilig im Besitz der

Bei der Tagesfahrt
des Uetzer Heimat-
bundes haben die
Teilnehmer unter
anderem das Rit-
tergut Lucklum be-
sichtigt. Foto: privat

Auf den Spuren von Till Eulenspiegel
Tagesfahrt des Heimatbunds Uetze an den Südrand des Elms bei Wolfenbüttel
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Blumenschießen der Damen
Teilnehmerinnen gewinnen Rosen, Stiefmütterchen und Blumenzwiebeln

Die Damenleiterin Petra Lo-
renz hat kürzlich zum Aus-
schießen von Blumenprei-

sen eingeladen. Bei diesem ge-
mütlichen Abend nahmen insge-
samt acht Damen teil. Bei dem
Wettbewerb galt es, einen Kegel
auf einer Luftgewehrscheibe zu
treffen.

Den ersten Platz teilten sich
Heike Völger und Elke Roffka-
Rühmkorf mit je 27 Punkten. Elke
Naujoks sicherte sichmit 17 Punk-
ten den zweiten Platz, gefolgt von

Petra Lorenz mit 16 Punkten auf
dem dritten Platz. Alle Teilnehme-
rinnen erhielten einen Preis, da-
runter Rosenpflanzen, Topfblu-
men, Stiefmütterchen oder Blu-
menknollen zumAuspflanzen.

Die Schützendamen aus
Altmerdingsen freuen sich

über ihre Blumenpreise.
Foto: privat

Peter Doms wird drei weitere
Jahre an der Spitze des Hei-

matbunds Uetze stehen. Per
Akklamation bestätigten ihn die
rund 60 Anwesenden während
der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung im Amt. Seine Stellver-
treterinnen sind Angela Schmidt
und Susanne Jentsch. Während
Angela Schmidt wiedergewählt
wurde, ist Susanne Jentsch neu
im Vorstand. Sie tritt die Nachfol-
ge des im vorigen Jahr verstorbe-
nen stellvertretenden Vorsitzen-
denManfred Karp an.

Schatzmeister Helmut Ries
und sein Stellvertreter Erwin Wal-
lis tragen wie bisher die Verant-
wortung für die Finanzen. Außer-
dem bestätigte die Versammlung
Schriftführer Wolfram Dörner,
Archivar Wolfgang Braatz und
Pressewart Friedrich-Wilhelm
Schiller. Die Beisitzer Dieter Lo-

renz, Gisela Marwede, Sonja
Trautmann, Christian Schelhaas
und Ortsbürgermeister Hartwig
Schumacher vervollständigen die
Führungsriege.

Peter Doms und Angela
Schmidt ehrten langjährige Mit-

glieder: Karl-HeinzSchmidt für 40
Jahre, Dieter Lorenz für 30 Jahre
und Helga Weilandt für 25 Jahre.
In seinem Jahresrückblick berich-
tete Peter Doms unter anderem,
dass Wolfgang Braatz den
Bauerngarten in Wackerwinkel

neu eingezäunt habe, die Fotoral-
lye des Vereins großen Anklang
gefunden habe und der Kunst-
handwerkermarkt im Zweistän-
derhaus sehr gut besucht gewe-
sen sei.

Der Vorsitzende kündigte an,
dass der Heimatbund auch für
2026 wieder einen Kalender mit
historischen Aufnahmen aus
Uetze herausgeben werde.
Außerdem appellierte er an die
Mitglieder, sich in die Vereins-
arbeit einzubringen, damit der
Heimatbund seine Angebote
aufrechterhalten könne. Beson-
ders die Gruppe, die sich um den
Bauerngarten in Wackerwinkel
kümmere, benötige dringend
Unterstützung, sagte Peter
Doms. Wer Interesse an Garten-
arbeit hat, kannsichbei ihmunter
der Telefonnummer (05173)
7752 melden.

Peter Doms
(rechts) ehrt
Dieter Lorenz
(von links),
HelgaWeilandt
und Karl-Heinz
Schmidt für
ihre langjähri-
geMitglied-
schaft.
Foto: privat

Vorstand ist wieder komplett
Mitgliederversammlung des Uetzer Heimatbunds: Peter Doms als Vorsitzender bestätigt
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Meisterschaft in der Kreisliga
Damen des TTC Eltze setzen sich an die Tabellenspitze

Die Damen des Tischtennis-
clubs (TTC)Eltzehabensich
in der Kreisliga die Meister-

schaft gesichert – zumzweitenMal
in Folge. In der zurückliegenden
Saison haben sie sich erneut andie
Tabellenspitze gesetzt.

Der Verein freut sich jederzeit
über neueSpielerinnen undSpieler
für seine Mannschaften. Das Trai-
ning für Erwachsene beginnt im-
mer dienstags unddonnerstags ab
19.30 Uhr. Seit einiger Zeit findet
auch wieder regelmäßig ein Ju-

gendtraining statt, jeweils diens-
tags ab 18 Uhr.

Wer Interesse hat, kann sich
beim Sportwart Rudolf Schubert
melden, unter Telefon (05173)
2653 oder (0160) 98418436.

Die 1. Damenmannschaft freut
sich über ihren Meistertitel in

der Kreisliga: Ilse Schinke (von
links), Birgitta Busse, Verena

Claus und Erika Bohn.
Foto: privat

Die Gemeinde Uetze hat die
Bühnentechnik in der Agora

des Schulzentrums komplett er-
neuert. Die Audioanlage und die
Scheinwerfer sowie das Mischpult
waren in die Jahre gekommen und
teilweise defekt. Der Umbau er-
folgte innerhalb von anderthalb
Wochen.

Die zwölf neuen Scheinwerfer
können per Funk gesteuert wer-
den, teilweise die Farbe wechseln
oder Muster an die Wand projizie-
ren und wurden größtenteils mit

stromsparender LED-Beleuchtung
ausgestattet. Per Tablet lassen
sich Beamer, Leinwand und Vor-
hang je nach Bedarf für beispiels-
weise Präsentationen oder Rede-
beiträge steuern. Außerdem um-
fasst die neueAusstattungmoder-
neLautsprecherundMikrofoneso-
wie einen beweglichen Regietisch.

DieGemeindeUetzehat fürdie-
se Maßnahme rund 130.000 Euro
investiert. DavonprofitierenSchul-
veranstaltungen, Konzerte und
Theateraufführungen.

Neue Bühnentechnik in der Agora
Scheinwerfer können die Farbe wechseln und Muster an die Wand projizieren

Die Agora des
Schulzentrums

verfügt über neue
Bühnentechnik.

Foto: privat

Vielen Dank
für die vielen Aufmerksamkeiten, Glück- und
Segenswünschen anlässlich unserer
Konfirmation am 11. Mai 2025.

Besonders danken wir Pastor Dr. Tibor Attila Anca
und all denen, die den wunderschönen Tag
mitgestaltet haben, der uns lange in Erinnerung
bleiben wird.

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden aus Dollbergen und Schwüblingsen, auch im
Namen aller Eltern,

Hannah Fiedler Niklas Anders Freiherr von Dörnberg

Jannik Hann Emma Hoppe

Lise Lotte Kynast Leon Roffka

Jarik Smolny Jakob Sommer

Christian Steven Jan Weidtmann

Lena Schöning Fotografie

16734801_000125
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